
IPZ-Seminat  informiert  über
internationale  Begegnungen,
Projekte und Förderungen
Das  in  Hürth  ansässige  Institut  für  europäische
Partnerschaften und internationale Zusammenarbeit e.V. (IPZ)
veranstaltet seit über 30 Jahren Tagungen zu den Themen der
internationalen Europa- und Partnerschaftsarbeit.

Hierzu  gehören,  neben  nationalen  und  internationalen
Konferenzen  auch  Seminare.  Neben  den  offiziellen  kommunal
geführten  Partnerschaften  mit  Städten  oder  Gemeinden  im
Ausland existieren eine Vielzahl dieser Partnerschaften nur
durch die Einbindung von Partnerschaftsvereinen sowie Schulen
oder Musik- und Sportvereine. Zur Pflege der internationalen
Verbindungen sind die Beteiligten selten in der Lage, die
Projekte allein finanziell zu tragen.

Daher hat es sich das IPZ zur Aufgabe gemacht, in Seminaren
wie,  wie  das  am  12.  Februar  2014  in  Bergkamen,  über  die
aktuellen Fördermöglichkeiten für internationale Begegnungen
und  Projekte  von  Kommunen,  Vereinen  und  Schulen  zu
informieren. Gerade auf dem Bereich der finanziellen Förderung
aus  Brüssel  wird  sich  aufgrund  des  neuen  EU-Haushalts
2014-2020  viel  ändern.

An  dem  Seminar  in  Bergkamen  nahmen  32  Vertreterinnen  und
Vertreter von Kommunen, Landkreisen, Bildungseinrichtungen und
international tätigen Vereinen aus Bergkamen, Unna, Geseke,
Lemgo,  Ense,  Dortmund,  Hemer,  Lüdenscheid,  Lünen,
Mönchengladbach,  Iserlohn,  Dülmen,  Nachrodt-Wiblingwerde,
Waltrop,  Märkischer  Kreis,  Steinfurt,  Fröndenberg/Ruhr,  Bad
Sassendorf, Warendorf und Holzwickede teil.

Zum Veranstalter:

https://bergkamen-infoblog.de/ipz-seminat-informiert-ueber-internationale-begegnungen-projekte-und-foerderungen/
https://bergkamen-infoblog.de/ipz-seminat-informiert-ueber-internationale-begegnungen-projekte-und-foerderungen/
https://bergkamen-infoblog.de/ipz-seminat-informiert-ueber-internationale-begegnungen-projekte-und-foerderungen/


Das  Institut  für  europäische  Partnerschaften  und
internationale  Zusammenarbeit  (IPZ)  ist  ein  eingetragener
(gemeinnütziger)  Verein  mit  489  Mitgliedern  (Kommunen,
Partnerschaftskomitees,  Bildungseinrichtungen  sowie  wenige
Einzelpersonen).

Wir beraten Kommunen, Partnerschaftskomitees, Organisationen
und Bildungseinrichtungen in Praxisfragen der internationalen
Zusammenarbeit und Europaarbeit. Dazu führen wir jährlich ca.
35   Fortbildungsveranstaltungen  und  Konferenzen  durch.  Zur
Förderung  des  Europagedankens  und  des  Interesses  für
internationale  Zusammenarbeit  und  Städtepartnerschaften  bei
Jugendlichen,  führte  das  IPZ  zahlreiche  Europaforen  und
Europatage für junge Europäer durch. Als Hilfeleistung wurden
zahlreiche Publikationen zu empirischen und Praxisfragen der
Partnerschaftsarbeit,  zur  europäischen  und  internationalen
Zusammenarbeit  erstellt  sowie  Wanderausstellungen  („Euro“,
„Wir in Europa – Europa für Bürgerinnen und Bürger“,„50 Jahre
Élysée-Vertrag“  und  „Today’s  twinning  –  Moderne
Städtepartnerschaften  als  Motor  des  europäischen
Integrationsprozesses“).

Das Institut ist Mitglied in der Europäischen Bewegung.


